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Herren Kreisliga

TTV 06 Aulatal II : TSV Jahn 1909 Weißenhasel II 
Samstag, 23.03.2024, 17:00 Uhr

Knabe tütet den Sieg für den TSV Jahn 1909 Weißenhasel II 
ein

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV Jahn 1909 Weißenhasel II in der Herren Kreisliga gegen den
TTV 06 Aulatal II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden . In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Orth / Wolfert gewannen ihr Spiel gegen Willhardt / Knabe eher
ungefährdet in drei Sätzen. Lange umkämpft war wenig später das Spiel zwischen Diebel / Niemann
und Fey / Noll, ehe sich die Spieler des TTV 06 Aulatal II mit 3:2 durchsetzen konnten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Kuhl / Schneider eine Vier-Satz-Niederlage gegen Noll / Darmann
kassierten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Wenige Chancen hatte Achim Orth bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Björn Fey, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. 13:11, 7:11, 11:4, 9:11, 5:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Finn Wolfert und
Jürgen Willhardt sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Es dauerte eine Weile, bis Nik Diebel den Fünf-Satz-Sieg gegen Jürgen
Knabe unter Dach und Fach hatte. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Heiko Kuhl und
Thomas Noll, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Mattis Niemann im Anschluss
die Begegnung mit 1:3 gegen Armin Darmann abgab und eine Niederlage kassierte. Keinen Punkt
beisteuern konnte Johannes Schneider im Spiel gegen Thorsten Noll, das 0:3 verloren ging. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Zwischenzeitlich konnte
Achim Orth zwar einen Satz gewinnen, verlor die im Vorfeld als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzte Partie gegen Jürgen Willhardt aber trotzdem klar mit 1:3. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:12 (Orth) und 13:15 (Willhardt).
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Finn Wolfert die Partie gegen Björn Fey noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Seit Beginn der Serie hat Fey damit nun 10 Siege bei
gleichzeitig 13 Niederlagen zu verzeichnen. Auf Messers Schneide stand anschließend das Match
zwischen Nik Diebel und Thomas Noll, bevor sich der Gastspieler mit 11:6, 5:11, 6:11, 11:9, 9:11
durchsetzte und Noll seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
4:8. Ohne Satzgewinn für Heiko Kuhl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jürgen Knabe.
Da war final wirklich nichts zu holen. Nach diesem Einzel steht Kuhl somit bei 4 Siegen und 11
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Knabe ein 6:12 ausweist. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.03.2024 (21:43) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV 06 Aulatal II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Kathus 1925 am 20.04.2024 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Jahn 1909 Weißenhasel II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
Richelsdorf 1963 II am 06.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV 06 Aulatal II

Doppel: Orth / Wolfert 1:0, Diebel / Niemann 1:0, Kuhl / Schneider 0:1 
Einzel: A. Orth 0:2, F. Wolfert 1:1, N. Diebel 1:1, H. Kuhl 0:2, M. Niemann 0:1, J. Schneider 0:1 

 TSV Jahn 1909 Weißenhasel II
Doppel: Fey / Noll 0:1, Willhardt / Knabe 0:1, Noll / Darmann 1:0 
Einzel: J. Willhardt 2:0, B. Fey 1:1, T. Noll 2:0, J. Knabe 1:1, T. Noll 1:0, A. Darmann 1:0


